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Aus dem Maibaum
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Sandkiste am Hauptplatz.



Liebe Freistädterinnen und Freistädter!
 
die Sommerferien stehen vor der Tür und ich möchte euch
eine erholsame und erlebnisreiche Zeit wünschen! Diese
Wochen bieten die perfekte Gelegenheit, den Schulalltag
hinter sich zu lassen, neue Energie zu tanken und
unvergessliche Erlebnisse zu sammeln. Ob es nun Reisen,
Ausflüge in die Natur oder einfach entspannte Tage zu
Hause sind – wir hoffen, dass jeder die Ferien in vollen
Zügen genießen kann.

Seit mehr als 3 Monaten ist unsere Johanna Jachs nun im
Amt der Vizebürgermeisterin und wir finden, dass sie
dieses Amt hervorragend ausübt. Aus gegebenem Anlass
planen wir die Tour „Fassl ins Gassl“ quer durch Freistadt.
Wir wollen in den Sommermonaten, bei einem kühlen
Erfrischungsgetränk, in ungezwungenem Rahmen mit allen
Freistädter:innen ins Gespräch kommen und herausfinden
wo der Schuh gerade drückt.

Mein persönlicher Freizeittipp ist eine Radtour auf einem
unserer ausgeschilderten Radwege in der Region. Das
Radwegenetz in der Region wird stetig erweitert und bietet
Touren für sportlich ambitionierte Mountainbiker als auch
für die ganze Familie.

Ich wünsche euch eine wundervolle Sommerzeit und freue
mich über zahlreiche Begegnungen in unserer schönen
Stadt.

Mit herzlichen Grüßen,

Dipl.-Ing. Alexander Würzl
Stadtparteiobmann

Rückblick Maibaum
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Aus dem Maibaum sollen Bankerl
 am Hauptplatz entstehen

Wer kennt es nicht? Ein Eis am Hauptplatz
und die Kinder spielen in der Sandkiste. Um
für mehr Sicherheit zu sorgen, spenden wir
neue Bänke aus dem Holz von unserem
Freistädter Maibaum, die im Sommer rund
um die Sandkiste angebracht werden
sollen.



AKTUELLES AUS DER
STADTPOLITIK

Liebe Freistädterinnen und Freistädter,

mittlerweile bin ich seit rund 100 Tagen Vizebürgermeisterin unserer schönen Stadt – eine Aufgabe, die ich mit großer
Freude, aber auch mit viel Respekt übernommen habe. Ich durfte in diesen ersten Monaten viel Zuspruch erfahren,
wofür ich sehr dankbar bin. Rückblickend bin ich überzeugt: Es war die richtige Entscheidung, Verantwortung für
Freistadt zu übernehmen. In den vergangenen Wochen habe ich viele Gespräche mit Bürgerinnen und Bürgern geführt
– direkt, offen und ehrlich. Der Austausch zeigt mir: Es braucht eine starke Stimme für die Kommunalpolitik. Und zwar
eine, die zuhört und handelt.

Erste Erfolge – aber auch viel zu tun
Ein wichtiges Anliegen konnte rasch gelöst werden: Die Betreuung der Kleinsten – 
unserer Kinder bei den Tageseltern – ist weiterhin gesichert. Damit haben wir einen 
weiteren Schritt im Sinne der Wahlfreiheit getan, um Freistadt zur familienfreundlichsten 
Stadt im Mühlviertel zu machen.

Beim Budget der Stadt haben wir – trotz großer Bedenken – mitgestimmt. 
Nicht, weil es so gut ist, sondern weil wir aus Verantwortung handeln. 
Gleichzeitig bleibt klar: So kann es nicht weitergehen. Das Budget muss endlich 
konsolidiert und in Richtung einer schwarzen Null geführt werden.

Der Zuschussbedarf von 818.700 Euro aus dem Härteausgleichsfonds zeigt, 
wie stark Freistadt mittlerweile auf externe Hilfe angewiesen ist. Das ist ein 
Warnsignal. Gleichzeitig belasten Gebührenerhöhungen unsere Bürgerinnen und 
Bürger zusätzlich. Besonders schmerzhaft: Die Sanierung der Wiesmühlbrücke 
ist weiterhin nicht finanziell abgesichert – und alle Unterstützungsmaßnahmen für 
Vereine sowie das Jugend-Taxi wurden ersatzlos gestrichen.
Hier braucht es dringend eine politische Kurskorrektur. Und wir als ÖVP Freistadt 
werden weiterhin klar und sachlich auf diese Missstände hinweisen.

Aus Verantwortung für unsere Stadt – und mit Herz für das Miteinander
Trotz aller Herausforderungen ist es uns wichtig, auch kleine Zeichen zu setzen. 
Aus dem Holz des Maibaums werden wir Bankerl für die Sandkiste am Hauptplatz 
anfertigen. Damit schaffen wir ein Stück Verweilmöglichkeit für Familien und 
ein gesichertes Spielen in der Sandkiste.

Den Spätsommer werden wir nützen, um direkt mit Ihnen ins Gespräch zu kommen – 
bei unserer Veranstaltungsreihe „Fassl ins Gassl“, mit der wir in die Stadtteile kommen.
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen, erholsamen Sommer und schöne Ferien!

Ihre
Johanna Jachs
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100 TAGE VIZEBÜRGERMEISTERIN – 
EIN ZWISCHENRESÜMEE

Foto: Caro Strasnik



KURZ & BÜNDIG

Seniorenbund Freistadt

Radtour Haager Lies am 6. Juni 2025
Am 6.6.25 nahmen 30 E-Biker den Haager-Lies-
Radweg unter die Räder. Zunächst ging's mit dem
Duschlbauer-Radbus nach Bad Schallerbach. Nach 30
hügeligen Kilometern stärkten wir uns in Haag/H. bei
einem köstlichen Mittagsbuffet. Anschließend ging's auf
die Haager-Lies mit ihrem leichten Gefälle und
zahlreichen künstlerisch gestalteten Rastplätzen. In
Lambach endete nach 62 km die Tour und Martin
Duschlbauer brachte uns entspannt und wohlbehalten
wieder zurück nach Freistadt. 

Wanderung bei Ruine Prandegg
Am 21.5. begaben sich 18 gutgelaunte Wanderlustige auf
eine wunderschöne Wanderung bei der Ruine Prandegg,
das Wetter war wunderbar, Martha hat für uns eine
abwechslungsreiche Tour ausgesucht, vom Herrgottsitz
hatten wir einen phänomenalen Ausblick auf das
Mühlviertel, alle waren begeistert, nach ca. 11 km kehrten
wir in der Taverne bei der Ruine ein zum Mittagessen. 

Ferienspaß - ÖAAB Schifferlregatta
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Die Feldaist im Thurytal wird wieder mit Schifferl im Rahmen der Ferienpassaktion „befahren”. Wir treffen uns am
Mittwoch, 9. Juli um 13.30 Uhr beim Eingang ins Thurytal. Jedes Kind bekommt ein Schifferl, die vom Tischlermeister
Albert Wögerer zur Verfügung gestellt werden, zum Anmalen. Die bemalten Schifferl werden beim dritten Hammer
ins Wasser gelassen. „Auf die Schifferl, fertig, loooos”, darauf freut sich schon ÖAAB-Obmann Christoph Vejvar. 
„Der Zieleinlauf ist immer sehr spannend”, betont Stadtparteiobmann Alex Würzl. Nach dem Würstelgrillen wartet
zum Abschluss noch ein Eis von Konditormeister Clemens Poißl auf alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Einladung zur Schifferlregatta am 9. Juli 



AKTUELLES AUS DER
STADTPOLITIK
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bitte warten... Wiesmühlbrücke: Weiterhin kein Vorankommen –
Freistadt wartet noch immer
Seit September 2023 ist die Wiesmühlbrücke für den Verkehr gesperrt –
und leider hat sich seither nichts bewegt. In der September-Ausgabe
2024 unserer Zeitung „Hallo Freistadt< haben wir mit einem Bild und dem
Hinweis „Bitte warten …< auf die Situation aufmerksam gemacht.
Trotz mehrfacher Initiativen und konkreter Anträge unsererseits, die auf
eine rasche Lösung und Sanierung abzielten, wurden diese von den
zuständigen Stellen abgelehnt.
Das ist nicht nur enttäuschend, sondern auch unverständlich – für alle, die
täglich auf eine funktionierende Verkehrsverbindung angewiesen wären.
Die Wiesmühlbrücke bleibt somit leider ein Symbol für Stillstand statt
Fortschritt. Wir bleiben dennoch dran und fordern weiterhin eine rasche
Umsetzung – denn Freistadt verdient Infrastruktur, die funktioniert.
Bis dahin heißt es wohl weiter: „Bitte warten …<

Das Team der OÖVP
Freistadt wünscht euch
einen schönen
Sommer!

Priorität für den neuen Kindergarten
Seit einiger Zeit wird der Kindergarten in der
Zemannstraße geplant. Konkret fiel der Beschluss für
den Standort in der Gemeinderatssitzung vom 15. Mai
2023. Jetzt, zwei Jahre später, hat diese Erweiterung für
uns Priorität. „Eine optimale Kinderbetreuung ist eine der
wesentlichen Aufgaben einer Gemeinde!=, informiert
Bildungsstadträtin Karin Kolm. „Wir warten schon auf
den Baubeginn, die Erweiterung des Kindergartens und
der Krabbelstube hat Priorität!=, betont Vbgm. Johanna
Jachs. „Die Containerlösung ist aus unserer Sicht keine
Dauerlösung!=, hebt Stadtparteiobmann Alex Würzl
hervor.

Kinderbetreuung

Priorität für den neuen Kindergarten
Die Krabbelstube Freistadt und die Flexigruppe werden
ab Herbst vom OÖ Hilfswerk übernommen. Dadurch sind
diese wichtigen Einrichtungen für junge Familien auch für
die Zukunft abgesichert! Darüber freuen sich Vbgm.
Johanna Jachs, Stadträtin Karin Kolm, Hilfswerk OÖ
Regionalleiterin Birgit Mikesch und LAbg. Johanna
Miesenberger (Obfrau des Vereins Hilfswerk OÖ
Freistadt)



AKTUELLES AUS DEM
GEMEINDERAT
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BUDGET 2025
Freistädter Volkspartei unterstützt Budget 2025 – 
übt jedoch klare Kritik am Finanzkurs

In der Gemeinderatssitzung am 19. Mai 2025 wurde das von der Bezirkshauptmannschaft genehmigte Budget für die
Stadt Freistadt beschlossen. Die Freistädter Volkspartei wird dem Budget aus Verantwortung für die Stadt zustimmen
– übt aber deutliche Kritik an der anhaltend angespannten Finanzlage.

„Wir tragen dieses Budget mit, weil es wichtige Projekte enthält, die für die Bürgerinnen und Bürger entscheidend
sind – nicht, weil wir zufrieden sind mit dem Kurs der Finanzpolitik in unserer Stadt", betont Vizebürgermeisterin
Johanna Jachs. Bereits 2023 und 2024 habe man wiederholt gefordert, dass die Gemeindefinanzen endlich
konsolidiert und in Richtung der schwarzen Null geführt werden. Stattdessen wurden die roten Zahlen fortgesetzt –
ein Zustand, für den der Bürgermeister als Finanzreferent politische Verantwortung trägt. 

Mit einem Zuschussbedarf von 818.700 Euro aus Bedarfszuweisungsmitteln des Härteausgleichsfonds ist klar
erkennbar, wie stark Freistadt auf externe Hilfen angewiesen ist. Zusätzlich sorgen Gebührenerhöhungen für
zusätzliche Belastung der Bevölkerung. Umso wichtiger ist es nun, das vorhandene Budget gezielt einzusetzen.
Positive Schwerpunkte im Budget sind unter anderem der Bau des Kinderbetreuungszentrums in der Zemannstraße,
die Weiterführung der Kanal-Zonensanierung, der Ausbau der Kläranlage oder die Erneuerung der
Straßenbeleuchtung inkl. Schadensbehebung nach dem Unwetter 2024. 

Gleichzeitig kritisiert die Volkspartei, dass zentrale Themen nicht im Budget enthalten sind, wie zum Beispiel die
Zukunft des Schlossmuseum Freistadt, dessen Mietvertrag der Bürgermeister kündigen möchte, ausgerechnet vor
dem 100-Jahr-Jubiläum im Jahr 2026. Weiter Projekte die nicht abgesichert sind: Die Sanierung der Wiesmühlbrücke,
mehrere noch nicht asphaltierte Straßen im Gemeindegebiet, die Finanzierung des Stadtmarketings, der Ostermarkt
und der Gassenadvent sowie die Planung für eine Hallenbad-Sanierung und der Ersatz des 17 Jahre alten LKWs im
Bauhof.

„Besonders bedauerlich ist die Streichung fast aller Vereinsförderungen und die Rücknahme wichtiger
Unterstützungsmaßnahmen für junge Menschen, wie das Semesterticket oder das Jugend-Taxi“, so die
Vizebürgermeisterin.

Positiv sieht die Freistädter Volkspartei die Entscheidung der Bundesregierung, Mittel aus dem Investitionspaket 2023
und 2025 in direkte Finanzzuweisungen an die Gemeinden umzuwandeln und das geplante Gemeindepaket des
Landes OÖ.

„Für Freistadt bedeutet das über 1,2 Millionen Euro zusätzlich bis 2028 – zur freien Verfügung. Das ist eine echte
Chance, unser Budget zu entlasten und Projekte umzusetzen, die bisher auf der Strecke geblieben sind“, erklärt Jachs
abschließend.
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Petersfeuer 2025
Tradition trifft Gemeinschaft: 
Petersfeuer auf der Fleischbauernwiese
Auch in diesem Jahr lockte das traditionelle Petersfeuer zur
Sonnenwende wieder zahlreiche Besucherinnen und Besucher
auf die Fleischbauernwiese – organisiert von der Musikkapelle
der Bürgergarde und dem Kameradschaftsbund Freistadt. Bei
herrlichem Wetter, bester Stimmung und einem
abwechslungsreichen Programm wurde gemeinsam gefeiert,
gelacht und musiziert.
Die musikalische Umrahmung übernahm die 7/8-Musik aus
Grünbach, die mit ihrer mitreißenden Performance für ein
musikalisches Highlight des Abends sorgte.
Ein besonderes Erlebnis boten die Fallschirmspringer, die für
staunende Blicke sorgten, während sich die jüngsten Besucher
auf zwei Hüpfburgen austoben konnten – ein Fest für die ganze
Familie!
Vizebürgermeisterin Johanna Jachs war ebenfalls unter den
zahlreichen Gästen und genoss den Abend inmitten einer tollen
Atmosphäre.
Ein herzliches Dankeschön an das engagierte Organisationsteam,
das mit viel Einsatz und Herzblut dafür gesorgt hat, dass dieser
Abend erneut zu einem gelungenen Fest für Jung und Alt wurde.
Das Petersfeuer bleibt ein lebendiges Beispiel dafür, wie wichtig
Brauchtum, Musik und Gemeinschaft in Freistadt sind – wir
freuen uns schon auf nächstes Jahr!

FF Freistadt - Florianifeier
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Im Mai war es wieder so weit: Sämtliche Florianis der Freiwilligen
Feuerwehr Freistadt rückten aus, um gemeinsam mit der
Stadtkapelle Freistadt und zahlreichen Gästen ihren Schutzpatron,
den Heiligen Florian, zu ehren.
In festlicher Formation marschierten die Kameradinnen und
Kameraden zur Stadtpfarrkirche, wo ein feierlicher Gottesdienst
stattfand. Ein besonderer Dank gilt Kameradin Irmi Sternbauer, die
diesen stimmungsvollen Gottesdienst mit viel Herz und
Engagement gestaltete.
Im Anschluss versammelte man sich im Salzhof, wo im Rahmen
eines kurzen, aber würdevollen Festakts neue Mitglieder angelobt,
langjährige Kameraden geehrt und eine Bestellung durchgeführt
wurden.
Ein herzliches Willkommen den neuen Feuerwehrmitgliedern –
schön, dass ihr Teil dieser starken Gemeinschaft seid! 
Die Freiwillige Feuerwehr Freistadt leistet das ganze Jahr über 

Dank und Anerkennung für die 
Freiwillige Feuerwehr Freistadt

unermüdliche Arbeit für die Sicherheit der Bevölkerung. Ob Einsatz, Ausbildung oder Gemeinschaftspflege – was hier
geleistet wird, verdient allerhöchsten Respekt.
Ein großes Dankeschön an alle Mitglieder der FF Freistadt für ihren Einsatz, ihre Disziplin und ihr starkes Miteinander –
ihr seid ein unverzichtbarer Teil unseres Stadtlebens!



Bezirksmusikfest 2025
Stadtkapelle Freistadt brilliert beim
Bezirksmusikfest 2025 in Hagenberg
Ein Fest der Musik und ein voller Erfolg für unsere
Stadtkapelle Freistadt: Beim Bezirksmusikfest 2025, das
heuer vom Musikverein Hagenberg veranstaltet wurde,
überzeugte unsere Kapelle mit einer grandiosen Leistung
in der Marschwertung.
Am Samstag, den 14. Juni, erspielten sich unsere
Musikerinnen und Musiker sensationelle 96,25 Punkte in
der Leistungsstufe D – das beste Ergebnis im gesamten
Bezirk! Ein großartiger Beweis für Disziplin, Teamgeist
und musikalisches Können.
Ein besonderer Dank gilt Stabführer Josi, der mit viel
Engagement und Feingefühl die Stadtkapelle auf diesen 
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besonderen Auftritt vorbereitet hat. Die monatelange Probenarbeit hat sich mehr als bezahlt gemacht!
Natürlich ließen wir es uns nicht nehmen, live vor Ort dabei zu sein und diesen besonderen Moment gemeinsam zu
feiern. Es macht stolz zu sehen, wie unsere Stadtkapelle Freistadt nicht nur musikalisch glänzt, sondern auch als
Aushängeschild für unsere Stadt fungiert.
Herzlichen Glückwunsch an alle Beteiligten – auf diese Leistung kann Freistadt wirklich stolz sein!

AKTUELLES AUS
FREISTADT

„Hallo Freistadt! ☀ “ – Du willst wissen, was sich in
Freistadt tut? Dann bist du bei „Hallo Freistadt! ☀ “ genau
richtig!

Mit dieser neuen Info-Plattform auf WhatsApp hält dich
Vizebürgermeisterin Johanna Jachs über alles Wichtige aus
Freistadt und der Stadtpolitik auf dem Laufenden – kurz,
direkt und unkompliziert. Ob aktuelle Entwicklungen,
Projekte, Veranstaltungen oder Einblicke in die
Gemeindearbeit: Hier bleibst du bestens informiert!

8  Beitreten ist ganz einfach:

 á  QR-Code scannen und sofort Infos erhalten
 »  Wichtig: Dieser Kanal dient rein zur Information. 

Hallo Freistadt! ☀  

Die neue WhatsApp-Community von
Vizebürgermeisterin Johanna Jachs

Für persönliche Anliegen oder Ideen zur Stadtentwicklung ist Johanna Jachs jederzeit direkt erreichbar unter 
Í  0670 / 188 5730.

Gemeinsam Freistadt gestalten – informiert & verbunden.
Wir freuen uns auf viele neue Mitglieder in der WhatsApp-Community!



STIMMEN AUS
FREISTADT

Für mich ist ein Erlebnis im Sommer in
Freistadt, eine Fahrt mit dem Boot am

Frauenteich.

- Gabriele Lackner-Strauss -

Beschwingt und voll von Musik, 
so ist für mich der Freistädter Sommer.

- Waltraud Schätz -

Sommer in Freistadt ist für
mich ein Lebensgefühl: Die

Altstadtmauern, eine
wärmende Umarmung der
Sonne, ein gutes Eis in der

Hand und ein wenig
Abkühlung im schattigen

Stadtpark.

- Johanna Jachs -

Der Sommer ist für mich
leckeres Heu machen, 

das wir unseren Kühen und
Kälbern verfüttern.

- Martin Babler -

Ich fliege am liebsten
während dem Sommer in
Freistadt, da Freistadt von

oben noch viel schöner
aussieht � "

- Matthäus Gattringer -

Sommer in Freistadt
bedeutet für mich das tolle

Angebot an Veranstaltungen
und Freizeitaktivitäten zu
nutzen und zugleich die

schöne Landschaft, Natur
und Wandermöglichkeiten

rund um Freistadt zu
genießen.

- Johannes Gahleitner -
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SOMMER IN FREISTADT
Was bedeutet für dich... 

Sommer in Freistadt ist für mich! 
Mit dem Fahrrad durch die wunderschöne

Altstadt zu düsen und mit dem Mountainbike
die herrliche Gegend rund um Freistadt zu

erkunden!
- Clemens Poissl -

Sommer in Freistadt bedeutet
für mich...

...nach getaner Arbeit den
lauen Abend mit Freunden im
schönen Freistädter Freibad

oder mit meinem "Einhorn" im
Pool zu genießen.

- Klaus Haunschmied -

Für mich ist der Sommer in der
Natur am schönsten und dabei

auch das erleben zu dürfen, 
was die Natur uns schenkt!

- Alexander Ortner -

Sommer ist, wenn man
jeden Tag Radfahren

kann.

- Daniel Ziegler-
________________________
________________________

-                              -
Dein Name

Dein Foto
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Schmankerl aus
der Innenstadt
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Scheiblingturm
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An der Nordwestecke der Stadt steht dieser prächtige Turm, direkt in der inneren Stadtmauer.
Dieser runde Turm hat seinen Namen von seinem Grundriss: rund wie eine Scheibe. Er wurde erst
von 1444 – 1447 gebaut als Ergebnis der Erfahrung aus der Zeit der Hussitenkriege, diese Stelle
der Stadt war nämlich ein wunder Punkt im Verteidigungssystem, denn zur Sicherung des
Wassereinlaufs aus dem Frauenteich in den Stadtgraben gab es nur eine kleine Bastei in der
äußeren Stadtmauer, die übrigens heute noch steht.

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber (Verleger): OÖVP-Stadtparteileitung Freistadt, Linzer Straße 52, 4240 Freistadt (Tel.: 07942 -
72371); Stadtparteiobmann: Alexander Würzl, Verlagsort: 4240 Freistadt; Medienherstellung, Druck, Herstellungsort: Druckerei Haider, 4274
Schönau. Gesamtredaktion: ÖVP Team; Alle Fotos, wenn nicht anders angegeben: privat; Unternehmensgegenstand: Politische Partei; Blattlinie:
Informationen über die Arbeit der OÖVP in Freistadt auf Basis des Grundsatzprogramms der Österreichischen Volkspartei in der geltenden Fassung.
Zusatz: Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: "Hallo Freistadt" ist ein Medium zur staatsbürgerlichen Information gemäß den Grundsätzen des
aktuellen Parteiprogramms der Österreichischen Volkspartei sowie zur aktuellen Berichterstattung über Angelegenheiten der Oö. Landes- und
Freistädter Gemeindepolitik, sowie anderer lokaler Ereignisse.  

Diese Ecke war somit gut befestigt und trotzdem gelang es den Bauern
am 1. Juli 1626 bei diesem Turm in die Stadt einzudringen. War es
Leichtsinn in der Verteidigung oder vielleicht sogar stillschweigendes
Entgegenkommen der Stadtbevölkerung, die zu jener Zeit zu 90%
evangelisch war (wie die Bauern).
Der Turm hatte noch eine weitere Aufgabe, er war Stadtkotter, d. h.
Gefängnis: Vom Wehrgang im 1. Stock wurden die Gefangenen 7 m in
das finstere Verlies hinuntergelassen – wahrlich kein Honiglecken!
Der Wehrgang auf der inneren Stadtmauer lief nämlich geradewegs
auf den Turm zu, der zwar 1993 rekonstruiert wurde, aber er war nach
schon 20 Jahren baufällig. 2013 wurde dieser alte Wehrgang erneuert
als gemeinsame Entscheidung zwischen dem Vermieter des Turms, 
DI Peter Lang, der Stadtgemeinde Freistadt als Träger des Projekts und
der Architekturwerkstatt (die „3 D“ : DI Hackl, Di Pointner, DI Paruta).
Mit dabei waren auch Klaus Fürst-Elmecker und Otto Ruhsam (Gruppe
Flip).
JA; und noch etwas: 1992 wurden beide Stadtmauern durchbrochen,
um einen Fußgängerübergang über den Stadtgraben zu ermöglichen,
heute nicht mehr wegzudenken.
Nun, sind Sie neugierig geworden? Vielleicht buchen Sie einmal eine
Turmführung, dann können Sie vom „1. Stock“ 7m hinunterblicken auf
das ehemalige Gefängnis oder 
Sie bewundern 600 Jahre alte 
Steinmauerkunst mit 27 m Höhe 
und 2 m Mauerstärke.

Wandern ist nicht nur gut für Herz, Kreislauf und
Gelenke, sondern stärkt auch die Psyche. Freistadt bietet
über 15 abwechslungsreiche Wanderrouten, die meist
beim Wanderstein nahe Frauenteich und Scheiblingturm
starten.
Besonders empfehlenswert: der Meditationsweg (FR 1).
Er führt auf den Kalvarienberg, vorbei an den
Bockauteichen zur Waldandacht – ein Platz zum
Innehalten. Über den Verbindungsweg nach St. Peter
geht es mit herrlichem Ausblick wieder zurück nach
Freistadt.

Wandern rund um Freistadt – 
Natur erleben und Kraft tanken

¾  6,8 km | ⛰  151 hm | 5  ca. 1,35 h
Mehr Infos zu allen Routen: www.freistadt.city

http://www.freistadt.city/


Schöne und
abenteuerliche Ferien!




